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Ins rechte Licht rücken
Welche Lampe erhellt den Raum richtig und spart erst noch  
Geld und Energie? Die persönliche Beleuchtungsberatung anlässlich 
der internationalen Lichttage bringt Licht ins Dunkel.

Glühbirnenaktion

Seit 2009 ist in der Schweiz der Verkauf 
von Glühbirnen der Effizienzklasse F 
und G verboten. Per September 2012 
werden auch die Haushaltslampen der 
Klasse D und E aus dem Handel genom-
men. Dies bedeutet das endgültige Aus 
für die herkömmliche Glühbirne. Was 
heisst das konkret, und welche Lampen 
ersetzen die bisherigen? Die Vielfalt an 
möglichen modernen Lampen macht 
die Auswahl schwierig und aufwändig. 

Aus diesem Grund führt Stadtwerk 
Winterthur gemeinsam mit der auch in 
Winterthur ansässigen Firma Osram im 
Rahmen der Internationalen Lichttage 
eine Beratungs- und Glühbirnen- Ein-
tauschaktion durch.

Fachleute geben Tipps
Wer seine alten Glühbirnen an den 
Stand von Stadtwerk Winterthur bringt, 
erhält eine kostenlose Beratung von 

Stadtwerk Winterthur 
als Presenting Partner
Die Internationalen Lichttage 
Winterthur setzen sich alle drei 
Jahre mit dem Thema Licht 
auseinander und wollen damit 
nachhaltige Impulse setzen 
sowie Erinnerungswerte schaf­
fen. Stadtwerk Winterthur unter­
stützt die Internationalen Licht­
tage 2010 bei der Realisierung 
der Veranstaltung als Presenting 
Partner mit Fachwissen, Material 
und Einsatz von Personal.

Mehr Informationen unter
www.lichttage.ch.

Fachleuten zu den Themen Beleuch-
tung und Energiesparen. Zudem kann 
direkt vor Ort die alte ausschraubbare 
Glühbirne gegen eine moderne LED- 
oder Energiesparlampe eingetauscht 
werden. Diese neuen Lampen kosten 
während der Glühbirnenaktion nur die 
Hälfte des regulären Verkaufspreises. 
Kommen Sie vorbei am Donnerstag, 11. 
oder 18. November, jeweils 16 bis 21 
Uhr, in der Winterthurer Altstadt Ecke 
Untertor/Kasinostrasse.

Den alten Glühbirnen geht das Licht aus, sie werden durch LED- oder Energiesparlampen  
ersetzt. Doch welche Lampe ist die Richtige? Die «Glühbirnenaktion» von Stadtwerk Winterthur 
hilft weiter.
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